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Aus der Stadtverordneten Verſammlung
Umbanu der Thaliagſäle Stadttheaterorcheſter oder Städtiſches
Orcheſter 7 Beginn der Etatsberatung Ablehnun der
Bedingungen Oberbürgermeiſter Rives für ſeinen NRücktritt

Halle den 20 Juli 1920

Einhundertdreißigtauſend Mark bewilligten die
für den Umbau der Thalia

ſäle Wie in ähnlichen Fällen bei der Uebernahme
bisher privater Betriebe durch die Stadt zeigt alſo
auch hier der erſte Poſten im neuen Konto ein nettes
Sümmchen in der Ausgabe Wann und wie es wieder
hereinkommt ob es nicht gar erſt noch beträchtlich er
höht werden muß ſteht dahin Und doch iſt ohne
weiteres zuzugeben daß wenn einmal an dieſer Stätte
ein zweites ſtädtiſches Theater errichtet werden ſollte
was zweifellos dem Wunſche vieler entſpricht die
Schaffung eines würdigen Rahmens dafür nichts an
deres als eine Notwendigkeit iſt Jn ihrem bisherigen
Zuſtande konnte die Bühne des großen Thaliaſaals
dafür nicht in Frage kommen Mit dem Beginn der
Vorſtellungen hofft man im Herbſt bereits beginnen
zu können Möchten die Hoffnungen die in künſtle
riſcher wie wirtſchaftlicher Hinſicht auf ihren Ertrag
geſetzt werden in Erfüllung gehen

Von noch weitertragender Bedeutung als dieſer Be
ſchluß war die Ausſprache in der geſtrigen Sitzung
über die Zukunft unſeres Stadttheater Or
cheſt er wenn ſie auch noch zu keinem endgültigen
Beſchluß führte Die Verſammlung war ſich darüber
einig daß uns dayan gelegen ſein muß uns ein auf
der Höhe künſtleriſcher Leiſtungen ſiehendes Orcheſter
hier zu ſichern von dem die Allgemeinheit auch außer
halb des Theaters etwas haben ſollte Vorausſetzung
dafür wäre natürlich daß ſeine Mitglieder in einer
Weiſe beſoldet würden die den von ihnen erwarteten
Leiſtungen entſpricht Es wurde zugegeben daß das
bisher nicht der Fall ſei Der Wunſch ſie künftig als
ſtädtiſche Angeſtellte zu betrachten und ihnen
die Bezüge einer entſprechenden Rangklaſſe dieſer

etwa der Sekretäre zuzubilligen erſcheint danach
berechtigt Der Rechtsauſchuß hat ihn auch anerkannt
Ob er ſich ſchließlich erfüllen laſſen wird hängt
zweifellos weniger vom guten Willen der entſcheiden
den Stellen ab ſie hätten ſonſt wohl geſtern bereits
zugeſtimmt ſondern von dem Spruch unſeres ſtädti
ſchen Finanzminiſters Läßt es ſich verantworten die
Zahl der ſtädtiſchen Beamten in einer Zeit wie der
gegenwärtigen von heute auf morgen um 52 Mann

ſoviel zählt das Orcheſter zu erhöhen und ſie
gleichzeitig in die neue Beſoldungsreform mit einzu
reihen Eine ernſte Frage deren Beantwortung
gründliche Vorberatung erheiſcht Der Umſtand daß
ein Städtiſches Orcheſter nicht ohne weiteres zu den
zuſchußfordernden ſondern wohl eher zu den gewinn
bringenden Unternehmungen zu rechnen ſein wird mag
die Beantwortung der Frage im Sinne der Orcheſtermit
glieder denen daran liegt in ein direktes An
geſtelltenverhältnis zur Stadt zu kommen erleichtern
Auf keinen Fall dvarf dabei auch überſehen werden
daß es ſich hier um ſehr alte Wünſche handelt und
daß die Erhaltung eines gediegenen Orcheſters für die
Stadt Halle nicht nur für das Theater unerläß
lich erſcheint ſofern ſie ſich überhaupt die Pflege eines
ernſten Kunſtlebens fernerhin angelegen ſein laſſen
will Jn einer Zeit in der Tauſende und Aber
tauſende für zweifelhafte Dinge ausgeworfen werden
muß auch für die Kunſt etwas übrig ſein

Mit was für Summen wir uns heute zu rechnen
gewöhnt haben zeigte im übrigen die geſtern be
gonnene Beratung des Etats Es handelte ſich
zunächſt um die Haushaltspläne der Stiftungen wie
der ſtädtiſchen Werke die ausnahmslos genehmigt
wurden Das Jntereſſe des Hauſes war dabei nur
gering zumeiſt wurde vor halbleeren Bänken verhan
delt Die allgemeine Ausſprache über den Etat ſoll
freilich erſt noch kommen Bemerkenswert bleibt daß
die ſtädtiſchen Werke in dieſem Jahre zum erſten Male
in ganz beſonderer Weiſe als Einnahmequelle heran
gezogen ſind das Gaswerk ſoll über 2 Millionen Mark
Ueberſchüſſe erbringen das Elektrizitätswerk beinahe
74 wovon lediglich die Unabhängigen nicht er
baut waren Sie ſehen in den hohen Gas und
Strompreiſen eine indirekte Beſteuerung für die ſie
grundſätzlich nicht zu haben ſind Andere Steuern
nachzuweiſen die den leeren Stadtſäckel wieder füllen
helfen könnten lehnen ſie aber ebenfalls ab wie ſie
durch den Mund ihres Herrn Hildebrandt erklärten
Woher dann die Gelder nehmen ohne die die Stadt halt
ebenſowenig leben kann wie jeder einzelne ihrer Be
wohner

Woher die Gelder nehmen Dieſe Frage mag den
ſozialiſtiſchen Fraktionen auch nicht geringes Kopfzer
brechen verurſacht haben als ihnen die Rücktritt s
bedingungen des Oberbürgermezſters
Dr Rive von dieſem mitgeteilt wurden Das hatten
ſie nicht erwartet Gehaltsanſprüche von weit über

Million Mark ferner ein Ruhegehalt das in Sum
ma noch beträchtlich über dieſe Summe hinausgehen
dürfte und allerlei ſonſtige Vergünſtigungen dazu
Non possumus erklären ſie nun wo bleibt bei
Herrn Dr Rive die Beſcheidenheit Die Fraktionen
der Rechten aber die von vornherein der Wiederkehr
des Oberbürgermeiſters geneigt eine Beteiligung an
den Verhandlungen über ſeinen Rücktritt abgelehnt
hatten waren gleichfalls nicht für dieſe Bedingungen
zu haben eben weil ſie die Entfernung Dr Rives nicht
wünſchen Die Angelegenheit iſt damit wieder in ein
neues Stadium getreten Jn acht Tagen will man ſich
abermals damit beſchäftigen Vielleicht daß dann die
geſtern bereits erwartete Entſcheidung fällt Jn
zwiſchen iſt die Stadt bezw die Stadtverwaltung
weiterhin der leidtragende Teil Das oberbürger
meiſterloſe Jnterim dauert an nachdem der Magiſtrat
bereits vor Wochen erklärt hatte die Zuſtände droh
ten unhaltbar zu werden Die Allgemeinheit
hat jetzt einen An ſpruch darauf daß die An
gelegenheit unverzüglich eine Klärung
erfährt eine Klärung die weiterem Schaden für die
Stadt endgültig vorbeugt Videant consules der

U S P D und S P tt
Sitzungsbericht

Die Sitzung wird vom Vorſteher Hennig geleitet
An Eingängen liegen vor eine Dankſagung des Ma

iſtrats und der Stadtverordneten Verſammlung von
karienwerder auf das Glückwunſchtelegramm der Ver

ſammlung vom vergangenen Montag weiter ein
Schreiben des Verbandes der Kommunalbeamten
welches beſagt daß den ſtädtiſchen Beamten ReichsWare nicht geliefert ſei wovon n voriger Sitzung die

Rede war Andere Eingänge ſollen bei den betr
Tagesordnungspunkten mit erledigt werden

Als Mitglied für die Deputation des Arbeits
amtes wurde an Stelle des nach auswärts verzogenen
Beiſitzers Göbel Zimmerer Albert Brömme gewählt

Um den großen Saal der von der Stadt erworbencn
Thaliaſäle mehr als bisher zu Theatervorſtellun
gen benutzen und dadurch die Kräfte des Stadt
theaters ausgiebiger verwenden zu können müſſen
bauliche Verbeſſerungen an der Bühne ſowie in der
Kleiderablage vorgenommen werden Die entſtehen
den Koſten von 130 000 Mk werden aus dem Subſtanz

elderfonds bewilligt Zugeſtimmt wird auch der
rlegung der Bureauräume des Zoologiſchen

Gartens nach dem früheren Reſtaurant Zum Gems
bock Die Koſten von 30000 Mk ſollen dem Kapttel
XXIV 14 entnommen werden

Nach einem zwiſchen der Stadtgemeinde und der
Gemeinde Mötzlich abgeſchloſſenen Vertrag vom I1
und 29 April 1905 hat letztere das der ſtädtiſchen
Waſſerleitung entnommene Waſſer mit 45 Pfg je
Kubikmeter zu vergüten Die Dauer des Vertrages
iſt auf 50 Jahre feſtgeſetzt Die Verhältniſſe haben ſich
inzwiſchen ſo verſchoben daß durch die vertragliche
Vergütung die Selbſtkoſten bei weitem nicht gedeckt
werden Durch Verordnung der Reichsregierung vom
11 März 1920 iſt die Stadt zu einer Mehrforderung
berechtigt Wenn auch die Verbrauchsmenge in Mötz
3 ering iſt ſo mußte doch dahin geſtrebt werden

da ötzlich einen Tarif erhält der mit dem Halliſchen
Waſſerpreis ſteigt und fällt Nach längeren Verhand
lungen des ratoriums des Gas und Waſſerwerks
mit der Gemeinde iſt vereinbart daß dieſer vom Be

inn des Rechnungsjahres 1920 ab das Waſſer zu den
eweils in Halle geltenden Preiſen gen 15 Pfg

je Kubikmeter geliefert wird Die Verſammlung
ſtimmt dem Vertrage zu

Eine längere Debatte löſt das

Geſuch des Stadttheater Orchefters
um Auszahlung des den ſtädtiſchen Beamten und An

eſtellten bewilligten Vorſchuſſes von 800 Mark aus
Namen des Rechts und Verfaſſungs Ausſchuſſes

ürwortete St V Herold Dn das Geſuch und
ſtellte den Antrag die Mitglieder des Stadttheater
Orcheſters den ſtädtiſchen Angeſtellten bezw Beamten

h Stadtbaurat Joſt war der Meinung
ß der Antrag des Rechts und Verfaſſungs Aus

ſchuſſes zu weitgehende Folgen habe um darüber ſchon
heute Beſchluß faſſen zu können Ohne den Theater
Ausſchuß könne die Frage überhaupt nicht geregelt
werden Bisher habe das Stadttheater Orcheſter als
integrierender Teil des Stadttheaters gegolten und ſei

dem nperſonal gleich behandelt Auch Bürger
meiſter Seydel bemerkte daß die Regelung dieſer

rage der Theater Deputation nicht entzogen werden
önne Würde dem Antrage des Rechts und Ver
faſſungs Ausſchuſſes entſprochen ſo würde auch die
BeamtenBeſoldungsvorlage eine Ver

erfahren da vor ihrer Verabſchiedung dieH tglieder des TheaterOrcheſters noch in dieſe hinein

gearbeitet werden müßten wodurch die Vorlage aber
unmöglich ws fertig werden könne St V
Oſterbürg U S Die Mitglieder des Theater
Orcheſters ſind ſozial ſchlecht geſtellt Als Angefſtellte
können ſie aber vorläufig nicht betrachtet und behandelt
werden Um um die ierigkeiten welche der Rege
lung der Frage zweifellos entgegenſtehen herumzu
kommen empfehle Ken eine Umänderung des Namens
des Orcheſters in der Weiſe daß es als Theater Or

ſter aufgelöft und in ein Städtiſches Or
eſter umgewandelt werde StV FingerD r Der Wunſch des Theater Or rs iſt be

s beſtehen aber fliche Vereinbarungen
mit den Bühnenmitgliedern zu denen das O r
ehört die bveachtet werden müſſen St VKawigei u S P VDurch echungen des
n erer Rive bei den Mitgliedern des

TheaterOrcheſters die H ung erweckt als ſtädtiſche
Angeſtellte zu gelten Um das künſtliche Renommee
der Stadt zu wahren ſind wir verpfli ſie in eine
entſprechende Beſoldungsklaſſe ir iten Bürger
meiſter Seydel Das Theater nimmt innerhalb der
Stadt eine Sonderſtellung einJuſt in erträglichen Grenzen

bewegen wird uns ein Zuſchuß zugemutet den wir
nicht tragen können dann müſſen wir das Theater
überhaupt ſchließen Dieſe Frage will doch
wohl erwogen werden St V Jllgenſtein U
S Die h äß iſt ſehr minimal Es werden
aber Tariflöhne gezahlt Wir würden es gern ſehen
wenn dem Wunſche der Orcheſter Mitglieder in irgend
einer Form entſprochen werden könnte Stadtbaurat
Joſt Der Komplex der Fragen der durch die an
geſtrebte Löſung heraufbeſchworen wird iſt zu groß
um W ſchon erledigt werden zu können Jch bitte
um Vertagung Das Theater Orcheſter in ein ſtädte
ſches Orcheſter umzuwandeln iſt nicht ſo leicht dazu
gehören Unterlagen die uns heute fehlen Vor allem
iſt die Deckungsfrage ſchwierig Die 60 Prozent
Zulage die den Bühnenmitgliedern vor kurzem zu
gebilligt wurden mußten durch erhöhte Eintrittspreiſe
herausgeholt werden dadurch hat ſich aber ein Rück
gang der Beſucherzahl des Theaters um
25 Prozent ergeben Auf dieſem Wege können wir
nicht gut weiter gehen Die ſtädtiſchen Angeſtellten
ſind überdies in verſchiedene Gruppen eingeteilt die
nach verſchiedenen Tarifen bezahlt werden Wollten
wir nun aus dem einheitlich abgeſchloſſenen Tarif mit
den Theater Angeſtellten eine Gruppe herausgreifen
ſo würde das nur Unzufriedenheit erregen St V
Finger D Volksp beantragt darauf zu be
ſchließen Die Verſammlung ſteht dem Geſuch
des Stadttheater Orcheſters wohlwollend gegen
über und erſucht den Magiſtrat das Geſuch tun
lichſt zu berückſichtigen St V d Wage Dn
Es handelt ſich wohl nur darum ob die nötigen Mit
tel zur Deckung vorhanden ſind dieſe Erwägung darf
uns aber nicht beſtimmen den Wunſch der Orcheſter
Mitglieder auf die lange Bank zu ſchieben Bei ein
gem guten Willen könnte dem Wunſche wohl nach
gekommen werden da doch die Notlage allgemein an
erkannt iſt Bürgermeiſter Seydel Ohne Deckung
können wir keine Ausgabe machen Wir dürfen nicht
Hoffnungen erwecken die wir nicht erfüllen können
Die NurGeld Frage iſt ſehr genau zu prüfen

Bei der Abſtimmung wird der Antrag Finger ein
ſtimmig angenommen während der Antrag Oſterburg
das Theater Orcheſter in ein ſtädtiſches Orcheſter um
zuwandeln dem Theater Ausſchuß zur Vorberatung
überwieſen wird

Abgelehnt wird die Eingabe des Vereins hal
liſcher Holzhändler betr Einſchränkung des
ftädtiſcherſeits betriebenen Holzhandels während eine
Beſchwerde über Aufſtellung von Luftſchaukeln uſw
an der Ludwigſtraße dem Magiſtrat zur Berückſichti
gung überwieſen wird mit dem Zuſatze des St V
Wilke Soz ſolche Veranſtaltungen nur an den
dafür beſtimmten Plätzen zuzulaſſen Zurückgeſtellt
wird eine Eingabe betr Hausanſchluſſes des Grund
ſtückes Ladenbergſtraße 60 an das Stromnetz des Elek
trizitätswerkes bis nach Erledigung der Verhand
lungen mit dem Magiſtrat

wir müſſen darauf
ſehen daß ſich unſere Zuſ

Hierauf wird in die

Etatsberatungen
eingetreten Eine allgemeine Etatsbeſpre
ch ung foll ſpäter nachgeholt werden Genehmigt wer
den diesmal die Haushaltspläne der Stiftung Adel
heidsruh des Alters und Pflegeheims der Theodor
Schmidt Stiftung der Katſer Wilhelm und Auguſta
Viktoria Stiftung des Hoſpitals der Riebeckſtiftung
der Röſerſtiftung und der Bethcke Lehmann Stiftung
Die Haushaltspläne zeigen im allgemeinen erheblich
geſtiegene Ausgaben die beſonders beim Hoſpital auf
das dreifache geſtiegen ſind ſo daß dieſe Stiftung für
ſich allein ein Mehr von 118 000 M erfordert die zum
Teil aus Stiftungsvermögen entnommen zum Teil auf
den Armenetat überſchrieben werden ſollen Um etwas
Ausgleich zu ſchaffen hofft man die Pacht für die
Liegenſchaften des Hoſpitals erhöhen zu können Auch
das Riebeckſtift erfordert einen Zuſchuß von 95 000 M
aus Armenmitteln Um dieſen Zuſchuß etwas herab
zudrücken beantragt der Haushalt Ausſchuß die
Unterhaltungskoſten für den Park ſtatt mit 15000 M
wieder wie im Vorjahre mit 5000 M einzuſetzen Dem
widerſpricht Stadtrat Uber Würde dem Antrage
entſprochen ſo würde der Gärtner überflüſſig da wir
dieſen aber nirgends anders unterbringen könnten
müßten wir ihn trotzdem bezahlen Zu gärtneriſcher
Ausnutzung ließe ſich der Park nicht verwenden St V
Gräfe U S bittet um Ablehnung des Antrages
des Haushalts Ausſchuſſes der hierauf mit 19 gegen
17 Stimmen angenommen wird

Gewaltige Steigerungen weiſt der Etat des Gas
werkes auf der in Einnahme und Ausgabe mit über
14 000 000 M abſchließt gegen das Vorjahr ein Mehr
von 8000000 und einen Ueberſchuß von etwa
124 Millionen M bringen ſoll Der Etat des Waſſer
werkes balanziert mit 4000 000 M Ueberſchüſſe
werden hier nicht erzielt

Beim Etat des Elektrizitätswerkes der in
Einnahme und Ausgabe mit 11000000 M aufgeführt
wird weiſt St V Hildebrandt U S darauf
hin daß die gewaltigen Erhöhungen welche die Ver
braucher bei dieſen gewinnbringenden ſtädtiſchen Be
trieben ſich gefallen laſſen mußten nur zum kleinſten
Teile auf Arbeiterforderungen zurückzuführen ſeien ja
daß dieſe kaum ins Gewicht fielen So ſei beſonders
bezeichnend bei der Straßenbahn daß dieſe für Liefe

ru von Strom an das Elektrizitätswerk über
22 Millionen eine Million mehr als im Vorjahre
zu zahlen habe Das und die Erhöhung der ſonſtigen
Materialpreiſe ſei die Urſache des Defizits bei der
Stadtbahn nicht die Arbeiterlöhne Jhm wurde ent
gegnet vom Bürgermeiſter Seydel St V Splett
Chriſtl Soz und St V Ritter Dem die darauf

hinwieſen daß es nicht angehe daß ein gutfundiertes
Werk auf Koſten eines ſchlechtfundierten ausgeſchöpft
werde und daß bei Erhöhung der Lieferpreiſe immer
nur die höheren Arbeiterlöhne in Verbindung mit den
höheren Materialpreiſen genannt wurden Auf die
Aufforderung Bürgermeiſter Seydels ihm andere
Erträge bezw Steuern zugunſten des Stadtſäckels nach
zuweiſen wenn die aus dem Elektrizitätswerk bean
ſtandet würden erwiderte St V Hildebrandt Das
lehnen wir ab Er und ſeine Parteigenoſſen ſeien nicht
verantwortlich für die Not in die wir nach dem Kriege
hineingeraten ſeien Nach dieſen Auseinanderſetzungen
wurden auch dieſe Haushaktspläne genehmigt dazu der
des Schlacht und Viehhofs
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Die Nücktrittsbedingungen Dr Nives
abgelehnt

Jn der nichtöffentlichen Sitzung beſchäftigte man
ſich mit den Bedingungen die Oberbürgermeiſter Dr
Rive für den Fall ſeines Rücktritts geftellt hat Das
Nähere hierüber berichtete Stadtverordnetenvorſteher
Hennitg Hiernach verlangt Oberbürgermeiſter Dr
Rive für die zehn Jahre die ſeine Amtsdauer eigent
lich noch währt die Fortzahlung des vollen Gehaltes
und zwar in der Höhe des Satzes wie er ſich durch
die neue Beſoldungsreform für den künftigen Ober
bürgermeifter ergeben würde Das macht nach der Be
rechnung die Dr Rive hierüber aufgeſtellt hat jäh r
lich 62700 Mark aus Nach Ablauf der noch
10 jährigen Wahlperiode beanſprucht er weiter Ge
währung der vollen geſetzlichen Penſion nämlich
ſeines Gehaltes Weiteren Anſpruch erhebt Dr Rive
auf die Wohnung in dem Hauſe am Kirchtor die ihm
ſeinerzeit perfönlich durch eine beſondere Stiftung ge
währt worden iſt ſowie auf Regelung der Bezüge für
ſeine Hinterbliebenen im Falle ſeines vorher erfolgen
den Ablebens Sowohl von ſeiten der beiden ſozial
demokratiſchen Fraktionen als auch von den bürger
lichen Parteien wurden dieſe von Dr Rive geſtellten
Bedingungen eknmütig abgelehnt Die Ab
lehnung durch die bürgerlichen Parteien er
folgte weil dieſe überhaupt gegen den Rücktritt Dr
Rives ſind und von ihm Wiederaufnahme
ſeines Amtes verlangen von den ſozialdemo
kratiſchen Parteien wurden die angeführten Be
dingungen als viel zu weitgehend erachtet ſie gaben
darüber folgende Erklärung ab

Die Fraktionen der Unabhängigen Sozialdemo
kraten und der Sozialdemokraten haben grundſätz
lich dem Rücktritt des Oberbürgermeiſters zu
geſtimmt und zwar weil ſie ein Recht zu der Er
wartung hatten Herr Dr Rive würde ſich bei Er
hebung ſeiner finanziellen Anſprüche der Tatſache
bewußt ſein daß er ſelbſt nicht die Stadtver
ordnetenverſammlung ſeinen Rücktritt erklärt
und er ſelbſt den Antrag auf Löſung ſeiner
Dienſtverpflichtung ſtellte Dieſe Tatſache bedingt
ein gewiſſes Maß von Beſcheidenheit bei Stellung
der materiellen Anſprüche Die Erwartung der bei
den ſozialiſtiſchen Fraktionen ſind nicht eingetroffen
Herr Dr Rive hat ſein finanzielles Begehren nicht
in geziemenden Einklang mit ſeinem freiwilligen
Rücktrittsbegehren gebracht Die Forderung nicht
die gegenwärtigen Bezüge des Oberbürgermeiſters
in voller Höhe zu behalten ſondern die Bean
ſpruchuag des vollen Gehaltes ſeines Nachfolgers
für weitere 10 Jahre ſind für uns und jede gewiſſen
hafte Stadtvertretung völlig unannehmbar Wir
lehnen die Forderungen ab
Verſorgung mit Lebensmitteln

Städkiſcher Verkauf von Käſe
in der Talamtſchule am Mittwoch Zugelaſſen zum
Einkauf werden die Jnhaber der Lebensmittelſcheine
mit den Nummern 14501 bis 15 500 vormittags von

12 Uhr und die Jnhaber der Nummern 15 501 bis
18 000 nachmittags von 2 Uhr Gegen Vorlage des
Lebensmittelſcheines können an jede Perſon eines
Haushalts 115 Gramm zum Preiſe von 1 Mark ab
gegeben werden

Der Verkauf von Quart
erfolgt am Mittwoch auf den Abſchnitt 44 für die ein
getragenen Kunden bei dem Milchhändler Kraneis
Dieskauerſtraße 6 Auf jeden Abſchnitt wird Pfd
Quark zum Preiſe von 1,28 Mark abgegeben Die ab
getrennten Abſchnitte ſind bis Fretag den 23 Juli
abzultefern

Städtiſcher Verkauf von Malzextrakt
an Jugendliche von 12 17 Jahren und ältere Leute

von 70 Jahren an von Bratfett kein Pflanzen
fett Fleiſch und Wurſtkonſerven undweißen Bohnen mit Fett in der Talamtſchule am

Mittwoch Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jn
haber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern
48001 bis 53 000 vormittags von 12 Uhr und die
Inhaber der Nummern 53 001 bis 57 000 nachmittags
von 6 Uhr Gegen Vorlage des Lebensmittelſcheines
kann an Jugendliche von 12 17 Jahren und an ältere
Leute von 70 Jahren an Doſe Malzextrakt zum Preiſe
von 4,30 M abgegeben werden Ferner können gegen
Vorlage des Lebensmittelſcheines an jede Perſon eines
Haushaltes Pfund Bratfett zum Preiſe von 7,50
Mark Kilodoſe Fleiſch und Wurſtkonſerven zum
Preiſe von 3 Mark und 1 Doſe weiße Bohnen mit Fett
zum Preiſe von 1 Mark abgegeben werden

Die Verſorgung mit Brennmaterial
Von der Ortskohlenſtelle wird uns geſchrieben
Nach dem Ergebnis der Verhandlungen in Spa

muß die ſchon lange erſehnte Beſſerung in derKohlen verſorgung leider als ſehr zweifel
haft bezeichnet werden Die Wirkungen des in Spa
getroffenen Kohlenabkommens werden ſich auch hier
in kurzer Zeit durch einen weit größeren Mangel an
Kohlen fühlbar zeigen

Es ſind die Verbrgucher ſchon oft darauf hin
gewieſen worden mit den bisher zugeteilten Kohlen
recht ſparſam umzugehen während der Sommer
monate möglichſt ausſchließlich Brennholz zu verwen
den um ſo aus den verfügbaren knappen Kohlen
mengen einen kleinen Vorrat für den Winterbedarf
aufzuſpeichern Die uns auferlegten Kohlenausfuhr
Verpflichtungen geſtatten eine Verſorgung der Ver
braucher mit Kohlen kaum im Rahmen des Allernot
wendigſten Wie ſchon oft bekanntgegeben worden iſt
hat die Stadtgemeinde durch die Ortskohlenſtelle zur
r des Kohlenmangels größere Mengen
Brennholz beſchafft Aus den ſtädt Brennholz
beſtänden kann den Verhrauchern jede Menge ab
gegeben werden

Der Preis ab ſtädt J fen beträgt für einen
Zentner ungeſchnitten 12 Mark geſchnitten in Längen
von 18 22 Zentimeter 12,50 Mark geſpalten alſo
ofenfertig 13,50 Mark Bei Abnahme von 20 und
mehr Zentnern bis zu 50 Pf per Zentner Ermäßi
gung Für die Anlieferung frei Haus wird der Be
trag bis zu 1,50 M per Zentner berechnet Knüppel
holz ab Platz 9 Mark per Zentner Gebündeltes
ofenfertiges Brennholz das Bund 1 Mark bezw
2550 Mark ab Platz Holzbeſtellungen zur Anlieferung
frei Haus in Mengen von fünf und mehr Zentnern
ſind mündlich oder ſchriftlich an die Ortskohlenſtelle
Markt 22 Zimmer I a zu de Selbſtabholer wol
len ſich an das Lager in der Hafenſtraße 4 wenden

Allen Verbrauchern kann nur dringend geraten
werden ſich durch baldige Beſchaffung von Brennholz
in ausreichenden Mengen gegen die beſtehende und
mit Sicherheit noch größer werdende Kohlenknappheit
zu ſchützen

Höhere Beiträge zur Jnvalidenverſicherung vom
1 Auguſt d J an Gleichzeitig mit der Erhöhung der

für Rentenempfänger ſind die Beiträge zur
Jnvalidenverſicherung durch Geſetz vom 20 Mai erhöht
worden Sie betragen in Lohnklaſſe I 90 Pfg jetzt
18 fe in a II 1 M jetzt 26 Pf in Lohn
klaſſe III 1,10 M jetzt 34 Pfg in Lohnklaſſe IV
1,20 M egt 42 Pſfg und in Lohnklaſſe V 1,40 M

50 Pfg Dieſe Aenderungen treten am 1 Auguſt
d J in Kraft Jn den Lohnklaſſen und in der Zuteilung bzw h ſind keine Aenderungen ein

Nach Erhöhung der Krankenkaſſengrund
ne die nach wie vor für die Beitragshöhe zur Jn

validenverſicherung in der Regel ausſchlaggebend ſind
ſind jetzt faſt ausnahmslos für alle Verſicherten im
Bezirke der Landesverſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt
Beitragsmarken V Lohnklaſſe jetzt 50 Pfg vom
1 Auguſt 1920 1,40 zu verwenden Niedrigere
Beiträge dürfen gewöhnlich nur noch für Lehrlinge für
Aufwartefrauen und für ältere Perſonen ſoweit ſie ge
ringen Verdienſt haben oder den niedrigften Stufen der
Krankenbaſſen angehören verwendet werden Alle
Arbei möchten wir um ihnen Unannehmlichkeiten
und Weiterungen zu erſparen an dieſer Stelle auf die
Ae hinweiſen Für Zeitr nach dem
1 Auguſt die jetzt geltenden Marken nicht mehrverwendet werden Etwalge Markenvorräte tauſchen

e ten bereitwilligft um Selbſt und
können wie bisher Beitragsmarken

einer beliebigen Lohnklaſſe
Eine ammlung der Bürgermeiſter des Sgal

kreiſes der Orts Amts und Gutsvorſteher zur Be
r von Verwaltungs Steuer undlen verſorgungsfragen der Landſiedlungs und der Wohlfahrtsbeſtrebun

gen war für heute vormittag von Landrat Thiele
nach Wilsdorfs Geſellſchaftshauſe einberufen worden
Landrat Thiele betonte in ſeiner Begrüßung daß die
Berichte der einzelnen Berichterſtatter weniger dazu
beitragen ſollten möglichſt tief in das Verwaltungs
ſyſtem einzudringen als neue Anregungen zu geben
und zu finden Einen ausführlicheren Bericht über
die Verſammlung bringen wir morgen

Balkonwettbewerb Die Ankündigung daß der
Verkehrsverein in dieſem Jahre wieder einen Balkon
und Vorgarten Wettbewerb veranſtaltet iſt in der Be
völkerung freudig begrüßt worden es liegen bereits
zahlreiche Anmeldungen hierzu vor Aber es gibt
noch manch ſchönen Balkon oder Vorgarten der bis
her nicht zum Wettbewerb angemeldet iſt Schluß der
Anmeldung iſt der 25 Juli Die Anmeldung iſt an die
Geſchäftsſtelle des Verkehrsvereins Brüderſtraße 4
u richten

Die Lichtſpiele Alte Promenade bringen diesmal
ein Schauſpiel Der Kammerſänger zur Aufführung Ein
Stück aus Künſtlerkreiſen ſpannend voll Humor und ernſter
Stimmungen Die bekannte Darſtellerin Hanni Weiſe ſpielt
mit großem Geſchick die Hauptrolle feſſelnd durch ihren Lieb
reiz und temperamentvolles Spiel Ein amüſantes Luſtſpiel
mit Carl Alſtrup a eher von Schwarzwalddörfernund die neueſten Wochenberichte vervollſtändigen das
Programm

Betrüger Unter der unwahren Angabe mit ihrem
Sohn zuſammen in Ammendorf zu arbeiten und von dieſem
beauftragt zu ſein ihm die Sachen zu bringen hat der nach
ſtehend veſchriebene Mann eine Frau in der Eichendorffſtraße
um einen dunkelblauen einreihigen Jackettanzug ein Paar
ſchwarze Schnürſchuhe und einige andere Sachen betrogen
Der Betrüger der ſich Meinicke genannt hat iſt etwa
24 Jahre alt 1,75 Meter groß hat dunkelblondes Haar ge
ſundes volles Geſicht und trug braunkarierten Anzug Sach
dienliche Angaben erbittet die Kriminalpolizei nach Zim
mer 71 oder 20

Feſtgenommen wurde ein Einbrecher der bei mehreren
Diebſtählen Waren im Werte von etwa 12000 M erbeutet hatte
Ein Teil der geſtohlenen Sachen konnte den Geſchädigten
5 t werdenre e kediekſiahi In der Nacht zum Montag iſt durch
Eindrücken einer Fenſterſcheibe in dem Waſchhauſe eines
Grumdſtücks in der Reilſtraße Wäſche meiſtens A G ge
zeichnet im Werte von 1500 Mark geſtohlen worden
enem Stadtteil ſind in letzter Zeit überhaupt viele Diebſtähleirre Art vorgekommen ſo daß Aufmerkſamkeit auf verdäch

tige Perſonen geboten iſt Mitteilungen über ekwaige Wahrnehmnngen wollen an die Kriminalpolizei Zimmer 71 oder
20 gerichtet werden

Vereine und Verſammlungen
Die Aufnahme von Mitteilungen unter dieſer Rubrik erfol

egen Bezahlung Vergnügungsanzeigen und dergr Anden an dieſer Stelle keine Aufnahme
e Haus und Grundbeſitzer Verein Halle Nord ln

Dienstag den 20 Juli abends 8 Uhr findet in der S
ſchloßbrauerei eine Mitgliederverſammlung ſtatt in der ü
die neuen Steuern insbeſondere das notopfer dasWohnungsamt ſowie über kommunale Angelegenheiten Vor
trag gehalten werden ſoll
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Die goldene Brücke Haſt Darum hſiſte ich dich in Güte laß mich meinen Ja nachdem du deine alten Schweſtern ſozuſagen gegen den Frechen dezwingen wenn er den Sohn ntq
Weg gehen den ich mir andernfalls mit Gewalt er aus der Familie ausgeſtoßen haſt und ſie in ihren ganz verlieren wollte uusgeſte te nd das wollte Lefuhr Les g Zimmern ſtill und für ſich ihr einſames Altjungfern Bauer nicht Leberes

Gewalt fuhr Leberecht Bauer auf Was er leben führen Aber Dortchen wieder lachte er bitter Jrgendwo in einem Wi nkel ſeines Herze erſtei dir Hier n Herr Hier beſtimme ich auf das iſt noch ein befonderes Kapitel Wie du iag doch eine tieſe Zärtljchkeit ßer den e ger

Das Erbteil deiner Mutt ückli i i wi ingſ D itaniſches Cohpright 1918 hy Kith Woher mine l utter haſt du glücklich ver mich zwingen willſt ſo zwingſt du Dortchen in eine und Erben die wenn er ſie faſt nie gezeigt hatte doEin Roman aus der Biedermeierzeit 4LeipzigMarienhöhe ſtudiert und nun willſt du Armenarzt werden Das glück und freudloſe Ehe Das arme Ding hat nicht immer da war

von Anny Wothe
Nachdruck verboten

Ia

Nachdruck ver z wird dir viel einbringen Und da ich dir keinen die Kraft ſich gegen deinen Willen aufzulehnen weil Leberecht Baböruck verboten Fortſetzung I17 re uer nannte es eine SchwTrotzdem ich dir erklärte daß ich die Apotheke nicht Groſchen gebe wenn du hier deinen Ausſchank er du ſie immer geknechteſt haſt Die Frau dort An bekämpfte ſie mit ſtarker Hand Er ba dieſe öeſar
rnehmen will nagelſt du die Tatſache ohne daß öffneſt ſo wirſt du bald am Ende und froh fein dreas deutete auf das Bild ſeiner Mutter an der deſſen er ſich ſchämte unter einer abweiſenden Kälte

uns endgültig darüber verſtändigten vor allen wenn du in ver alten Apotheke einen Unterſchlupf Wand die wird dereinſt von dir Rechenſchaft ſor die ſeine Kinder oft tief verletzte
uten feſt und meinſt mich ſo beſſer in der Gewalt findeſt dern und dich ſragen Wie haſt du für das Glück wel So bamate Leberecht Bauer wieder ſeinen aufſtei

zu haben Du täuſchſt dich wenn du das glaubſt Jch Nie Vater, rief Andreas leidenſchaftlich Laß ner Kinder geſorgt und du wirſt beſchämt die Augen aenden Zorn und ſagte ſeſt
wollte meinem eigenen Vater nicht die Schamröte in mich aus dem Hauſe Jch erſticke hier ſenken und bekennen müſſen Jch habe meine Kinder Du kennſt meine Befehle Andreas Entweder
die Wangen treiben ſonſt hätte ich dir geſtern vor Leberecht Bauer ſah ſeinem Sohn mit demſelben rückſichtslos der Frau geopfert die nach dir kam rrittſt di Oſtern in der Apotheke an meine Stelle oder

1 euten meine Anſicht deutlich geſagt zwingenden Blick in die Augen mit dem er ihn meiſt Was erlaubſt du dir fuhr Leberecht Bauer auf wir trennen uns für alle Zeiten Du weißt daß i
berecht Bauer richtete ſich in ſeiner ganzen ſtatt als Kind gefügig gemacht und Andreas Widerſtand Wage ein Wort gegen Henriette die mir ihre Jugend niemals wieder einem Menſchen mein Haus geöffne

lichen Größe auf Er war jetzt einundfünfzig Jahre brach unter dieſem Blick zuſammen Er fühlte in ohn und Schönheit geſchenkt die mir ein kleines ſüßes habe den ich es verlaſſen ließ Gehſt du deine eigenen
alt aber Andreas hatte die Empfindung als ſei ihm mächtiger Wut daß der Vater der Stärkere ſei daß Engelskind beſchert das einzige meiner Kinder das Wege dann gehſt du ſie für immer Daß ich dich ent
der nie ſo jung erſchienen als in dieſem Augen gegen Leberecht Bauer kein Streiten war Und vieſer Liebe und Zärtlichkeit ſür den Vater hat erbe wird dich nicht weiter ſtören Ich kenne dich zu Zer
blick wo er ihn zu Boden zwingen wollte Gedanke lähmte ſeine Tatkraft Du mußt nicht über Natürlich antwortete Andreas das Kind der gut und weiß daß du lieber hungern würdeſt als 27

vergißt mein Sohn, gab Leberecht Bauer treiben Andreas, lenkte Leberecht Bauer mit einem Frau die du liebſt nahmſt du an dein Herz Die Kin gegen deine Ueberzeugung handeln Vielleicht aber s
mit Ueberlegenheit zurück obwohl das Beben der überlegenen Spottlächeln ein Du denkſt dir das der der ungeliebten Frau waren dir gleichgültig ſie denkſt du daran daß dir auf ewig Vaterhaus und Herz m
großen aſenflüget verriet daß er nicht ſo ruhig war alles ſchlimmer als es iſt Du vergißt immer daß ich ſtießeſt du rauh zurück nicht daran denkend daß ihre und Segen für immer fehlen wird Geh und verſuche cals es ſcheinen wollte daß wir damals ausmachten dein Vater alſo auch dein beſter Freund bin Jch verwaiſten Kinderherzen oft verzweifelt nach ihrem ob du ohne dieſe drei leben kannſt N
daß du die Apotheke übernimmſt wenn du deine Stu habe leider bloß den einen Sohn und dieſer muß ich Vater ſchrien als die gütige Mutter von ihnen ge Das werde ich Vater Andreas richtete ſich ſtolz

9 le Tamilt in td beendet haſt Allein unter dieſer Bedingung gab wiederhole es muß die Traditionen der Familie hoch gangen Nein Leberecht Bauer dein Weg war kein auf und ſchritt mit dröhnendem Schritt zur Türich dir die Jahre für dein Studium frei halten Damit du ſiehſt wie nachgiebig ich bin ſoll guter weder als Vater noch als Gatte Und daß es Mit dumpfem Laut fiel ſie ins Schloß und Leberecht Kui
Dein Vater wir verabredeten daß wir nach Be die Uebergabe der Apotheke erſt zu Oſtern erfolgen dein eigener Sohn dir ſagen muß das iſt wohl mit Bauer ſank in ſeinen hohen Lederſtuhl zurſick Gr ver

endigung meiner Studienzeit weiter darüber reden Bis dahin will ich die Laſt noch auf mich nehmen und das Bitterſte in meinem Leben ſuchte die Pfeife wieder in Brand zu ſehen Se
würden Jch habe wie du weißt ſchon einige Zeit in dir Gelegenheit geben dich langſam an den Beruf zu Andreas Vater legte die ſchöne Hand einen Augen ſchmeckte ihm nicht von
der kleinen Harzſtadt praktiziert Jetzt möchte ich mich gewöhnen und dadurch all dem unnützen Gerede blick über die Augen Etwas in des Sohnes Stimme Er hatte das Gefühl als hätte er ſich einen Sach hant
hier in meiner Vaterſtadt Berlin niederlaſſen und Henriette treibe meine Kinder aus dem Hauſe das hatte ihn ſeltſam erſchüttert Er durfte jetzt nicht n das eigene Herz verſetzt Min
vornehmlich den Armen helfen Du biſt jung und durch dein langes Frenbleiben entſtanden die Spitze ſchwach werden Er mußte ſeine Autorität aufrecht Ein ſchüchternes Klopfen an der Tür ſtörte ihn ſchie
rüſtig genug um die Apotheke noch Jahrzehnte zu abhzubrechen Das iſt um ſo notwendiger weil Dorchen erhalten und plötzlich gewann auch wieder der Zorn Herein rief er unwillig Dortchen ſtand 6 Der
halten Sie macht dir auch wenig Mühe da das alte auch bald unſer Haus verläßt und wir dann ganz in ihm die Oberhand und verwirrt ihm und ſah ihn hilflos mit den aller
Perſonal dir ja viel Arbeit abnimmt und du hin einſam ſind War das eine Sprache für einen Sohn Was er Augen ſeines Weibes an mitreichend Zeit für deine Studien und h Andreas lachte ſchneidend auf laubte ſich denn der Bengel Er mußte den Zorn Fortſetzung folgt daß
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